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Prinect Anwendertage

Themen des Workshops

1. Die aktuelle Ausgangslage, Ihre Fragen und Kommentare
2. Der PDF Assistent – die Neuerungen2. Der PDF Assistent die Neuerungen
3. Infos, Fragen und Wünsche zu Color-, Coating-, Imposition- und 

Trap Editor
4. Der neue Barcode Editor
5. Diskussion, Anregungen, Wünsche
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Prinect Anwendertage

1. Die Ausgangslage

1. Allgemein genutztes Austauschformat mit den Druckereien ist de 
facto das PDF-Format.

2. Die Version 9 von Adobe Acrobat ist weiterhin aktuell. Sie wurde 
beim Update der CS 5 wie beim Vorgänger beibehalten.

3 Di Z hl d fü d D k b hb PDF i t i t b3. Die Zahl der für den Druck brauchbaren PDF ist insgesamt besser 
geworden.  

• verbesserte Ausgabe (Export) der Standardsoftware 
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• Hilfen wie 150.000 Downloads der Cleverprinting-Broschüre von 
www.cleverprinting.de

4 Di k t t h l “ PDF ll d Kl i d P i tk d
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c4. Die „katastrophalen“ PDF vor allem der Klein- und Privatkunden, 

die meist nur über Free-/Shareware-Produkte verfügen, bleiben 
bestehen.
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Prinect Anwendertage

1. Die Ausgangslage

5. Im Gegensatz zu den Empfehlungen der letzten Jahre (PS-
Generierung) wird mehr und mehr direkt aus den Programmen g) g
exportiert. CS 4 und 5 sowie Quark Xpress 8.16 exportieren 
brauchbare PDF.

6 Die Adobe PDF Print Engine in den RIPs wird vermehrt genutzt6. Die Adobe PDF Print Engine in den RIPs wird vermehrt genutzt. 
Hierdurch wird eine Reihe von Transparenzproblemen vermieden.

Tipp: Meta-Anwender mit aktueller Metadimension Version, die noch 

ch
in

en
 A

G

keine PDF Print Engine einsetzen, können auf Anfrage eine 
Testfreischaltung erhalten.
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Prinect Anwendertage

2. Die PDF Toolbox allgemein

1 Di PDF T lb i d i d Z k ft i ht h h V i “1. Die PDF Toolbox wird in der Zukunft nicht mehr nach „Versionen“ 
hochgezählt, sondern wie alle Prinect Produkte nach Jahrgängen.  

2. Aktuelle Version: Prinect Downloadbereich der HD Homepage.p g
3. Die PDF Toolbox 10 besteht heute aus

• PDF Assistent 3.1 (vorher 3.0)
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• Color Editor 4.0 (unverändert)
• Coating Editor 4.0 (unverändert)
• Trap Editor 6 0 (unverändert)
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• Versioning Assistent + Screening Selector (unverändert; nur in 
Verbindung Prepress Manager oder Metadimension nutzbar)
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• Barcode Editor 1.0 (neu) 5



Prinect Anwendertage

2.1 Der PDF Assistant 3.1

• Sehr viele Grundfunktionalitäten (Geometriekontrolle, Montage 
usw.) bleiben unverändert. Kein zusätzlicher Lernaufwand.)

• Erweitert wurde der Preflight im PDF Assistant um wichtige 
technische Prüfungen zu Schriften, Farben, Farbauszüge und 
ÜberdruckverhaltenÜberdruckverhalten.

• Color Editor, Coating Editor und Trap Editor sind und bleiben 
stapelverarbeitungsfähig.
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Prinect Anwendertage

2.1 Der PDF Assistant 3.1- NEU!

• Es wurden zwei neue vorgefertigte Parametersätze zu PDF/X-4 
eingeführt. Der zugehörige „Plus“-Parametersatz kann Korrekturen g g g
ausführen.

• Eine Prüfung der Bilddaten im PDF auf Belichtbarkeit gibt 
rechtzeitig zu erwartende Belichtungsprobleme bekannt!rechtzeitig zu erwartende Belichtungsprobleme bekannt!

• Die Schriftenprüfung wurde deutlich erweitert.
• Eindeutige Kennung mehrfach (nervig bei neuen InDesign)
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• Zeichenbreite (verschobene Zeichen)
• Zeichen nicht vorhanden / mehrfach vorhanden (unerwartete Zeichen 

in der A sgabe)

el
be

rg
er

 D
ru

ck
m

as
cin der Ausgabe)

• Fehlerhafte Zeichen (unerwartete „Füllungen“ bei Zeichen)
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Prinect Anwendertage

2.1 Der PDF Assistant 3.1- NEU!

Tipp: 
Sorgfältig abwägen, 
ob eine Prüfung 
nötig ist und ggf. die 
längere Verarbei-g
tungszeit in Kauf 
nehmen!
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Prinect Anwendertage

2.1 Der PDF Assistant 3.1- NEU!

Tipp: 
Alle diese 
Prüfungen immer 
als Fehler melden 
lassen! Eventuelle 
Endausgabe 
unbedingt sorgfältig 
prüfen!
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Prinect Anwendertage

2.1 Der PDF Assistant 3.1- NEU!

• Auch die Prüfung der Farben und der Colormanagement-
einstellungen wurde erweitert:g

• Erkennt Profile an Objekten, die identisch zum Ausgabeprofil sind (führt 
u.U. zu Farbverschiebungen)
Sch ell ertprüf ng Farba fträgen (Zahl der Pi el die den• Schwellwertprüfung zu Farbaufträgen (Zahl der Pixel, die den 
Schwellwert überschreiten)

• Prüfung auf Vorhandensein bestimmter Grundfarben und Sonderfarben
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(z. Bsp. Farben in SW-Datei)
• Prüfung auf Sonderfarbe „none“ (ungewünschte Objekte nach CMM)

Prüf ng a f Überdr ck on 0% Sonderfarbe (kritisch bei Wandl ng in
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4C) oder überdruckendes Element mit ICC-Profil
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Prinect Anwendertage

2.1 Der PDF Assistant 3.1- NEU!
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Prinect Anwendertage

2.1 Der PDF Assistant 3.1

Tipps zum PDF Assistant
• Setzen Sie den PDF Assistant in der Produktionskette so früh wieSetzen Sie den PDF Assistant  in der Produktionskette so früh wie 

möglich, optimalerweise bei der Datenannahme, ein!
• Nutzen Sie die vielen möglichen Varianten der Kundenansprache 

d h d R t d di K tdurch den Report oder die Kommentare:
• Reportübergabe auf „personalisiertem Untergrund“
• Datei mit Fehlerkommentaren (Notizen) aus dem Preflight
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ate t e e o e ta e ( ot e ) aus de e g t
• Kommentare als fdf-Datei (sehr klein)
• Spezielle Kommentarzusammenfassung
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Prinect Anwendertage

2.1 Der PDF Assistant 3.1

Kommentarzusammenfassung unter Acrobat 9 
> Kommentare >Kommentare zusammenfassen

• Schnelle Übersicht
Di kt Hi i• Direkte Hinweise

• Saubere Dokumentation
• Wahlweise nur für Seiten mitWahlweise nur für Seiten mit 

Anmerkungen
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Tipp: 
Ergänzen Sie – falls nötig –
durch eigene Kommentare!
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Nutzen Sie solche Übersichten 
auch für interne Kommunikation.

©
 H

ei
de

13



Prinect Anwendertage

2.1 Der PDF Assistant 3.1

Weitere Tipps zum PDF Assistant
• Konzentrieren Sie sich vor allem auf „Standard-Fehler“Konzentrieren Sie sich vor allem auf „Standard Fehler   

(RGB, Auflösung, Formate, Schriften etc.)!
• Überfordern Sie vor allem die Klein-/Privatkunden nicht mit zu viel 

F hl i f ti !Fehlerinformationen!
• Testen Sie unbedingt, ob der Kunde das selbe wie Sie sieht, MIT 

Überdruck! > trotz Acrobat Reader 9 ist die Darstellung wg. der 
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g g
Defaulteinstellung „Nur für PDF/X Dateien“ oft anders!
Strg-K > Seitenanzeige > Vorschau für  Überdrucken > IMMER

• Mögliche Überdrucktests:
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• Overprint-Check von Ghent Workgroup (www.gwg.org)
• Überdruckendes Element auf HD-Preflight-Report setzen
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Prinect Anwendertage

3.0 Color Editor

Der Color Editor wurde nicht verändert.
• Anwender nutzen inzwischen vermehrt die „Device-Link-Profile“Anwender nutzen inzwischen vermehrt die „Device Link Profile  

des Color Editors.
• Besonders beliebt sind die Maxdot-Profile der Toolbox, die den 

F b ft b ( hi d t Abl d kü t diFarbauftrag begrenzen. (verhindert Ablegen und verkürzt die 
Trocknungszeiten)
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Prinect Anwendertage

3.0 Color Editor

• Tipp: Der Color Editor (z. Bsp. Farbauftragsreduzierung) ist 
auch nur auf  einzelne Objekte eines PDF anwendbar!j
(„farbiges“ SW-Bild o.ä.)
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Device-Link-Profile ist auf der Heidelberg Homepage 
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http://www.heidelberg.com/www/binaries/bin/files/dotcom/de/prinect
/device_link_profile.pdf
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Prinect Anwendertage

3.1 Coating Editor

Der Coating Editor wurde nicht verändert.
• Anwender nutzen vielfach nicht die Möglichkeit, durch „0%“ LackAnwender nutzen vielfach nicht die Möglichkeit, durch „0%  Lack  

beliebige Elemente in der Lackform auszusparen??
• Selten wird die Export- und Importfunktion für Lackformen genutzt.
• Offener Wunsch bleibt: weiße Pixel in einem Bild im Lack 

„auszusparen“. > (erspart Erstellung eines Freistellers)
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Prinect Anwendertage

3.2 Trap Editor
Der Trap Editor wurde wie der Color Editor nicht verändert.
• Die default-Einstellungen werden fast immer genutzt. 
• Manche Anwender halten jedoch die Überfüllungswerte für zu• Manche Anwender halten jedoch die Überfüllungswerte für „zu 

hoch“, Empfehlung: statt  0,08 mm > 0,05 mm wählen. 
(0.08 mm ist Adobe default für USA)

• Anmerkung zu
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• Anmerkung zu 
>Überdrucken bis „x“ pt<  
bei schwarzem Text, bedeutet 
i ht d höh t Z hl
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falls nötig – auf aussparend 
gesetzt werden! 
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Mittels Color Editor den Überdruck „neutralisieren“ und mittels  
Trap Editor neu setzen.  (Auswahlbuttons links oben nutzen!)
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Prinect Anwendertage

3.3 Imposition Editor

• Der Imposition Editor ist nun auch zusätzlich für das Mittelformat 75 
und das Großformat 105 verfügbar.g

• Marken können jetzt auf Sujetbreite begrenzt werden.
• Farbabnahmebalken können jetzt einfach angelegt werden.
• Falzanlage und Registermarken sind wählbar neu verfügbar.
• Der Auftrag kann direkt in Acrobat gespeichert werden.
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Prinect Anwendertage

4. Der Barcode Editor

Barcodes 
• seit 30 Jahren in Handel und Industrie genutztseit 30 Jahren in Handel und Industrie genutzt
• viel Information maschinenlesbar auf engsten Raum
• Drei Gruppen von Barcodes

• 1D – Code (klassische  Strichcodes)
• 2D – Code (Stapel- oder Matrixcode)

3D C d (F b d )
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• 3D – Code (Farbcodes)

Lesenswert zum Einstieg in diesen Bereich:
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Die „Strichcode-Fibel“ der Fa. Datalogic
http://www.support-datalogic.de/Handbucher/fibel-g.pdf
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Prinect Anwendertage

4. Der Barcode Editor

• hohe Anforderungen an die Barcodequalität
• wird im Entwurf in der Vorstufe mit angelegtwird im Entwurf in der Vorstufe mit angelegt
• gelangen oft über Umwege (EPS > Distiller > PDF > 

Layoutprogramm) in das finale Produkt
• Bekannte Fehlerquellen:

• Skalierung
• Verzerrung
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• Verzerrung
• Fehlende „Ruhezonen“
• Druckzuwächse
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• Ungenaue Positionierung

• Drucker tauschen zur Fehlervermeidung die bestehenden Codes 
t llt
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Prinect Anwendertage

4. Der Barcode Editor

Folgende Barcodetypen stehen zur Verfügung:
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4. Der Barcode Editor
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Prinect Anwendertage

4. Der Barcode Editor

- Übersichtliche Eingabe von Inhalt, 
Größe und Breite, Position und 
Zuwachskompensation

Voransicht des Barcodes
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- Voransicht des Barcodes
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Prinect Anwendertage

4. Der Barcode Editor

- Barcodefarbe (i.d.R. schwarz)
- Linienfarbe (falls zulässig)Linienfarbe (falls zulässig)
- Hintergrundfarbe (Messung oder 

Wertangabe) und Transparenz
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- Schrift
- Textanzeige

T t iti (f ll lä i )
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4. Der Barcode Editor

- Ränder, Randmarkierung und 
Zusätze

- Ausrichtung 0, 90, 180, 270 Grad 
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- Bei Platzierung mehrerer Barcodes 
gibt es automatisch 
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4. Der Barcode Editor

Vorteile des Barcode Editors
• Einfachst und schnell zu bedienenEinfachst und schnell zu bedienen
• Positionierung ohne Umwege und Fehlerquellen direkt im PDF
• Höchste Präzision und Positioniergenauigkeit
• Objekte als Einheit ansprechbar und editierbar (auch nachträglich)
• Vielzahl an Barcodes nutzbar
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Prinect Anwendertage

5. Diskussion, Anregungen, Wünsche

Ansätze:

• Welche Hilfen benötigen Sie?
• Welche Werkzeuge sind Ihnen besonders wichtig?
• Was sollte optimiert werden?
• Welche Erweiterungen fehlen?
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


